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EDITORIAL

es ist unser Auftrag als Gemeinde, vom 

Glauben zu erzählen und den Glauben 

weiterzugeben. Diesen Auftrag haben 

wir direkt von Jesus. Er hat nach sei-

ner Auferstehung zu seinen Jüngern 

gesagt: „Macht zu Jüngern alle Völker!“ 

Man könnte auch sagen: „Gebt den Glau-

ben so weiter, dass Menschen Christen 

werden und Jesus nachfolgen.“ 

Diese Worte haben wir in unserer Vision 

so formuliert: „Gott erleben. Und lieben. 

Alle.“ Ich bin überzeugt: Alle Menschen 

haben ein Menschenrecht darauf von 

Gottes Liebe zu hören und mit ihr in 

Berührung zu kommen. Deshalb gibt es 

die Kirche. Darum gibt es die Apostelge-

meinde. 

Wir wollen selbst Gott und seine Liebe 

immer wieder erleben und auch ande-

ren zeigen, was wir lieben und dass da 

ein Gott ist, der uns alle liebt. Pfarrer Dr. 

Klaus Douglass war neulich bei uns zu 

Gast und hat gesagt: „Apostel wird in 

einer Generation aussterben, wenn wir 

unseren Glauben nicht teilen.“ Ein har-

ter Satz, aber auch ein wahrer Satz, fin-

de ich. Es gibt uns als Christinnen und 

Christen nur, weil andere den christli-

chen Glauben mit uns geteilt haben. Der 

Glaube ist also kein Besitz für mich, son-

dern ein anvertrautes Geschenk, das ich 

mit anderen teilen soll und darf. Und das 

Verrückte ist: Wenn ich meinen Glauben 

teile, dann wächst mein Glaube! Deshalb 

laden wir alle sehr herzlich zu unserem 

Glaubenskurs mit Klaus Douglass vom 

23.3.-27.3. ein (S. 4+5). Den solltet Ihr 

nicht verpassen!

Ansonsten haben wir in dieser Ausgabe 

wieder viele interessante Neuigkeiten 

aus der Gemeinde für Sie und Euch zu-

sammengestellt. Wir laden herzlich zu 

unseren Gottesdiensten ein (S. 20) – be-

sonders an Ostern. Dort könnt Ihr Gott 

finden, Euch finden lassen, Kraft tanken, 

nette Menschen treffen und Gottes Lie-

be erleben. Denn dafür gibt es uns als 

Apostelgemeinde.

Und nun wünsche ich Ihnen und Euch 

viel Freude beim Lesen und vor allem 

Gottes Segen.

Ihr / Euer 

Burkhard Senf

Liebe Leserin, lieber Leser,

P.S. Abonniere  auf www.apostel- 

harburg.de den Newsletter für  

aktuelle Infos!
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sucht nach dem Unbegreiflichen.

Dienstag, 24.3.2026 

Du und ich – Gottes großes Risiko | Über 

Freiheit, Verantwortung und die verrück-

te Idee, dass Gott uns ernst nimmt.

Mittwoch, 25.3.2026

Jesus – Gott kommt herunter | Über 

den, der Himmel und Erde kurz-

geschlossen hat – und zeigt, 

wie göttlich Menschsein 

sein kann.

Donnerstag, 26.3.2026

Nicht an Gott glauben, 

sondern Gott glauben | 

Warum Glaube nicht Mei-

nung, sondern Mut ist – und 

wie er das Leben verändert.

Freitag, 27.3.2026

Der Heilige Geist – Gottes Energie in un-

serem Leben | Was es bedeutet, aus der 

Kraft Gottes zu leben.

Für wen ist so ein Glaubenskurs  

geeignet?

Sowohl für Menschen, die neugierig auf 

Herzliche Einladung zum Glaubenskurs 

mit Pfarrer Dr. Klaus Douglass vom 23. 

bis 27. März 2026 in der Apostelkirche 

Montag bis Freitag 19.30 bis 21.30 Uhr.

Worum geht es?

Fünf Abende über das Staunen, das Fra-

gen und das Vertrauen – für alle, die mit 

Gott noch nicht fertig sind. In 

diesem Glaubenskurs 

geht es um die großen 

Themen des Glau-

bens – offen, ver-

ständlich und mit 

B o d e n h a f t u n g . 

Jeder Abend be-

ginnt mit einem 

Impuls von Pfarrer 

Dr. Klaus Douglass, 

Theologe und Autor 

zahlreicher Bücher über 

Glauben und Leben, und führt anschlie-

ßend ins Gespräch. Es geht nicht um 

fertige Antworten, sondern um ehrliche 

Fragen und überraschende Entdeckun-

gen.

Montag, 23.3.2026

Der unbekannte Gott | Über die Sehn-

GLAUBENSKURS

Dem Glauben auf  
der Spur - Fünf Abende 
über Gott und die Welt

„Glauben  
beginnt selten mit 
Gewissheit, aber  
oft mit Neugier.“  

Dr. Klaus Douglass
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GLAUBENSKURS

den Glauben sind als auch für überzeug-

te Christen, um den Glauben zu vertiefen.

Wir empfehlen den ersten Abend als 

Schnupperabend – ein guter Einstieg für 

alle, die einfach einmal hereinschauen 

möchten. Die Teilnahme am Kurs ist kos-

tenlos. Die Abende bauen aufeinander 

auf, können aber auch einzeln besucht 

werden.

Wie laufen die Abende ab?

Jeden Abend ab 19.00 Uhr steht den Be-

suchern die Kirche offen. Um 19.30 Uhr 

beginnt dann der inhaltliche Teil. Die 

Abende schließen pünktlich um 21.30 

Uhr.

Wie kann ich mich anmelden?

Sie können gerne ohne Anmeldung zu 

den Abenden kommen, aber eine Anmel-

dung zum Schnupperabend oder zum 

ganzen Kurs hilft uns sehr bei der Vorbe-

reitung. 

Am besten Sie melden sich online über 

unsere Homepage an. Wenn das nicht 

funktioniert, können Sie sich aber auch 

per Mail oder mit dem Abschnitt auf dem 

Flyer anmelden.  

Wir freuen uns, wenn Sie sich mit uns auf 

den Weg machen, den Glauben zu vertie-

fen oder ganz neu zu finden!

Freuen Sie sich auf fünf ebenso inspirie-

rende wie vergnügliche Vorträge!

Veranstaltungsort: Ev.-Luth. Apostel-

kirche Harburg, Hainholzweg 52, 21077 

Hamburg

Termine: 23. bis 27.03.2026 Montag bis 

Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr

Leitung: Pfarrer Dr. Klaus Douglass, 

Pastor Burkhard Senf und Vorberei-

tungsteam

Nähere Informationen:  

Pastor Burkhard Senf, Tel. (040) 761 14 

65-2, Mobil: 0152 - 29 47 82 89

burkhard.senf@apostel-harburg.de, 

www.apostel-harburg.de



ABSCHIED JONAS SENNER

len eingeladen Verantwortung zu über-

nehmen.

Wir sind alle mit Jesus unterwegs und 

davon überzeugt, dass Gott hier in Apo-

stel etwas mit der Jugend vorhat. Was 

genau? Das soll die Jugend herausfin-

den und die Gemeinde darf unterstüt-

zen. Wer unterstützen möchte, darf sich 

gerne bei Joss Poté melden. Wir wollen 

gemeinsam schauen, was die Jugend 

jetzt besonders braucht.

Wir vertrauen und beten, dass Gott Apo-

stel und die Jugend in eine segensrei-

che, gute Zukunft leitet. Bitte betet mit!

Sprecht uns gerne an, wenn Ihr Fragen 

oder Anregungen habt.

Herzlich Grüße und Gottes Segen,

Euer Kirchengemeinderat

Wir haben uns als Kirchengemeinderat 

und Vorstand des Apostel Harburg e.V. 

mit Jonas Senner darauf verständigt, 

dass er uns als Jugendreferent zum 

31.3.26 verlässt. Wir sind ihm sehr dank-

bar für die geleistete Arbeit und seine 

menschlich zugewandte Art im Umgang 

mit allen Beteiligten.

Wir sind nun dabei, eine gute Lösung für 

die Übergangszeit bis zu einer Nach-

folgeregelung zu finden. Alles rund um 

den Konfer, die Teamerschulung und 

den Jugendgottesdienst werden wir si-

cherstellen, denn wir haben tolle Ehren-

amtliche, die nun Verantwortung über-

nehmen werden - mit hauptamtlicher 

Unterstützung.

Der Förderverein wird die halbe Stelle 

von Joss Poté für die Zeit der Vakanz 

auf eine volle Stelle aufstocken. Wir sind 

sehr froh und glücklich, dass Joss dazu 

bereit ist und danken ihm sehr. Joss 

kennt die Jugendarbeit in Apostel seit 

20 Jahren sehr gut und war früher eh-

renamtlich in vielen verantwortungsvol-

len Positionen im Jugendbereich tätig. 

Trotzdem ist das "nur" eine halbe Stel-

le, die wir spontan aufstocken können. 

Deshalb sind alle Jugendlichen und die, 

die sich in der Jugend engagieren wol-

Jugendreferent Jonas Senner  
verlässt Apostel 
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scheidung: Jonas Senner wird unsere Ge-

meinde zum 31. März 2026 verlassen. Wir 

sind dankbar für die Arbeit, die Jonas in 

die Jugendarbeit investiert hat.

Ein starkes Zeichen der Ermutigung ist 

das Wachstum unserer Gemeinde: Immer 

wieder dürfen wir Umgemeindungen aus 

anderen Gemeinden zu Apostel beschlie-

ßen. Inzwischen zählen wir über 400 um-

gemeindete Mitglieder – Menschen, die 

sich bewusst für Apostel entschieden 

haben. Das zeigt eindrucksvoll die Strahl-

kraft unserer Gemeinde und stärkt uns 

auch finanziell durch höhere Kirchensteu-

erzuweisungen.

Strahlkraft ist auch das zentrale Anlie-

gen unseres Öffentlichkeitsausschusses. 

Mit großem Engagement arbeitet das 

Team daran, Apostel nach innen und au-

ßen sichtbar, einladend und zeitgemäß zu 

präsentieren. Ein Meilenstein ist dabei die 

neue Gemeinde-App „myapostel“ auf Ba-

sis von ChurchTools. Sie erleichtert Kom-

munikation, Vernetzung und Beteiligung 

und wird bereits von vielen Gemeindemit-

gliedern genutzt (mehr dazu auf S.  14).  

Unsere Gemeinde Apostel ist in Bewe-

gung – und das erfüllt uns im Kirchenge-

meinderat (KGR) mit großer Dankbarkeit 

und Hoffnung.

Bereits im letzten Gemeindebrief ha-

ben wir berichtet, dass wir viele wichtige 

Zukunftsthemen gleichzeitig angehen. 

Dafür haben wir Ausschüsse gebildet, in 

denen sich zahlreiche Gemeindemitglie-

der mit viel Herzblut ehrenamtlich enga-

gieren. Es ist ermutigend zu sehen, wie 

viel Kompetenz, Zeit und Leidenschaft in 

unserer Gemeinde zusammenkommen – 

wir sind überzeugt: Apostel ist auf einem 

guten Weg.

Die zurückliegende Advents- und Weih-

nachtszeit war für uns alle ein großes 

Geschenk. Die Gottesdienste waren be-

eindruckend gut besucht, lebendig und 

segensreich. Viele Menschen haben Ge-

meinschaft, Hoffnung und Gottes Nähe 

erlebt. Mit diesem Rückenwind sind wir ins 

neue Jahr gestartet.

Gleichzeitig standen wir im Januar vor 

einer wichtigen und nicht leichten Ent-

Umbruch 
& Aufbruch

NEUES AUS DEM KGR
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NEUES AUS DEM KGR

treten. Wir wissen: Das sind komplexe und 

anspruchsvolle Themen. Aber wir gehen 

sie im Vertrauen darauf an, dass Gott uns 

Weisheit, Mut und Zusammenhalt schenkt.

Das Herz unserer Gemeinde sind und blei-

ben die Ehrenamtlichen. Deshalb haben 

wir einen eigenen Ehrenamtsausschuss 

gegründet (siehe Seite 15). In einem ers-

ten Schritt werden wir alle rund 280 Eh-

renamtlichen befragen, um besser zu 

verstehen, was sie stärkt, entlastet und 

motiviert. Unser Ziel ist es, Ehrenamt in 

Apostel wertschätzend, gut begleitet und 

zukunftsfähig zu gestalten.

Ein besonders hoffnungsvoller Aufbruch 

zeigt sich in der Arbeit mit Kindern und 

Familien. Seit Oktober 2025 verstärkt 

Joss Poté unser Team – und wir erleben 

schon jetzt, wie viel Kreativität, Begeis-

terung und neue Ideen er einbringt (Sei-

ten 10+11). Kinder und Familien fühlen 

sich bei ihm sichtbar wohl. Außerdem hat 

Joss einen guten Draht zu den Jugendli-

chen und wird sicher auch einige für die 

Arbeit mit Kindern begeistern können. 

Wenn Ihr Joss unterstützen möchtet 

oder Lust habt, im Ausschuss für Kinder 

und junge Familien mitzuarbeiten, mel-

det Euch gerne bei ihm.

Auch unsere Social-Media-Kanäle gewin-

nen wieder an Dynamik – nicht zuletzt 

durch den digitalen Adventskalender, der 

viel Freude, Inspiration und Verbunden-

heit in unsere Gemeinde gebracht hat.

Natürlich schauen wir als KGR auch ver-

antwortungsvoll auf die Rahmenbedin-

gungen unserer Arbeit. Zum Jahresende 

haben wir uns intensiv mit der finanziel-

len Situation sowie mit der Nutzung und 

Bewertung unseres Immobilienbestan-

des beschäftigt. Die Ergebnisse aus dem 

Bauausschuss und die aktuelle Finanzlage 

zeigen: Es gibt erheblichen Handlungs-

bedarf. Diese Herausforderungen betref-

fen nicht nur Apostel, sondern alle sechs 

Kirchengemeinden in Harburg. Zusätzlich 

steht in den kommenden Jahren der Ru-

hestand mehrerer Pastor*innen an, ohne 

dass alle Stellen nachbesetzt werden kön-

nen.

Vor diesem Hintergrund haben sich Ver-

treter aller sechs Gemeinden getroffen, 

um mögliche Formen der Zusammenar-

beit und gemeinsame Lösungswege zu 

beraten. Noch ist keine Entscheidung ge-

fallen – aber wir halten es für wichtig, Euch 

frühzeitig transparent über diese Gesprä-

che zu informieren. Apostel wird dabei 

von Burkhard Senf und Werner Pahl ver-
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NEUES AUS DEM KGR

Tage und glauben, dass darin eine große 

Chance für persönliches und gemein-

schaftliches Wachstum liegt. Denn genau 

hier sind wir im Zentrum unserer Gemein-

devision:

Wir wollen unseren Glauben mit anderen 

teilen, damit sie 

Gott erleben.

Und lieben.

Alle.

Kommt gerne auf uns zu, wenn Ihr Fragen, 

Ideen oder Anregungen habt. Wir freuen 

uns über den Austausch und über alle, die 

diesen Weg mitgehen.

Herzliche Grüße

Burkhard Senf

für den Kirchen- 

gemeinderat

Auch die Jugendarbeit liegt uns sehr 

am Herzen. In den kommenden Wochen 

werden wir Ehrenamtliche für einen Ju-

gendausschuss suchen und berufen. Ge-

meinsam mit Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen soll hier eine tragfähige und 

begeisternde Strategie für die Jugendar-

beit in Apostel entwickelt und umgesetzt 

werden.

Ein weiterer wichtiger Impuls kommt von 

außen: Mitte Februar nahmen 20 Apos-

tel – darunter sieben Mitglieder des KGR 

– am Willow-Creek-Leitungskongress in 

Dortmund teil. Drei Tage voller Inspiration, 

geistlicher Ermutigung und neuer Per-

spektiven, von denen wir sicher vieles in 

unsere Gemeinde einbringen werden.

Und schließlich blicken wir voller Erwar-

tung auf den Glaubenskurs mit Klaus 

Douglass vom 23. bis 27. März (Seiten 

8+9). Wir beten um Gottes Segen für diese 
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KINDER

Vorschlägen, fängt ca. 6 Wochen vor dem 

Advent für mich die Weihnachtszeit an: 

Planung des Krippenspiels. Lieder hö-

ren, Akkorde prüfen, Tonarten wechseln, 

merken, dass es vorher doch besser war. 

Texte schreiben, die Anmeldung rausge-

ben, merken, dass die Begeisterung in 

Apostel riesig ist und noch ein paar Rol-

len dazu dichten, damit es auch für alle 

reicht. Nie ging mein Weihnachten zeit-

gleich mit dem Verkauf von Lebkuchen 

im Supermarkt los. Bis jetzt.

Dann wird gelaufen. Mit Gesang und 

Laternenschein und sogar Begleitung 

der Polizei. Eine Runde rund um die Kir-

che, um dann am Lagerfeuer Stöcke und 

Stockbrot zu teilen, denn geteilt hat auch 

St. Martin. Dazu warmer Punsch und Ge-

spräche.

Die Proben für das Krippenspiel starten 

und die Kinder hauen mich aus den So-

cken. Neue Lieder werden im Blitztem-

po gelernt und mitgeschmettert. Rollen 

wollen verteilt werden. Dieses Jahr sind 

die Hirten hoch im Kurs. Verkleidungen 

werden gekauft oder gebastelt und spä-

testens im Dezember, als wir in der Kirche 

proben, nimmt alles immer mehr Form an.

Drei Monate Arbeit mit Kindern und Fa-

milien. Prall gefüllt mit Events, neue 

Routine, Planung, Begeisterung, neuen 

… Okay, so wird das nichts. Zu chaotisch 

und unsortiert. Also nochmal langsam.

Anfangen durfte ich im Oktober, direkt 

mit einem Gottesdienst zum Erntedank 

für die Kita und Schule In der Alten Forst. 

Ein toller Start und gleich die Gelegen-

heit viele Kinder zu sehen und gesehen 

zu werden. Ein paar konnte ich dann in 

den nächsten Tagen wiedersehen. Zum 

Beispiel bei der Schatzinsel, wo die Kin-

der dank des tollen Teams immer wieder 

neu etwas über Gott erfahren und erle-

ben können, bemerken wo Geschichten 

aus der Bibel eine Verbindung zu uns 

heute haben und mit Spiel, Gesang und 

Bastelei Kirche als einen Ort kennen ler-

nen, an den sie gerne kommen. Wenn das 

nicht großartig ist, was dann?

Die Herbstferien dienen der Vorberei-

tung auf den vollen November. Ein Mar-

tinsumzug will geplant werden. Von 

Rena kam einiges an Material und Bü-

chern. Mein Dienstlaptop kommt an, 

also ab in mein neues Büro. Umringt von 

Kisten mit vielen großartigen Ideen und 

Es gleicht  
einem Schrank…



11

KINDER

Und dazwischen? Tja, dazwischen gibt 

es ein paar Gedanken, was man für Kinder 

und Familien noch machen könnte. Aber 

auch mit viel Raum für neue Ideen von 

anderen, von euch zum Beispiel. Denn 

genau wie in meinen neuen Schränken, 

die noch sortiert werden wollen, ist da 

noch Platz für ein bisschen mehr und et-

was Neues.

Liebe Grüße und bis in Apostel - 

Joss Ouly Poté

Im Dezember gibt es dann noch einen 

Adventsgottesdienst für die Alte Forst 

und einige Kinder erkennen mich schon 

wieder. Und kaum beginnt der Advent, ist 

er auch schon wieder vorbei. 

Weihnachten ist da. Krippenspiel – zu-

nächst in der öffentlichen Generalprobe 

und dann im Gottesdienst. Dieses Jahr 

sogar alle vier Mal mit toller Band Beglei-

tung. Glücklich über so viel Segen, Talent 

und Unterstützung von Kindern, Eltern, 

Gemeinde und Gott selbst, geht es in den 

Urlaub.

Und jetzt? Jetzt sitze ich in meinem 

Büro. Nicht mehr zwischen Kisten, son-

dern den neuen Schränken, gefüllt mit 

vielen großartigen Ideen und Materiali-

en, die ich noch immer sichten muss. So 

richtig da, aber noch immer nicht zu hun-

dert Prozent angekommen, weil da noch 

so viel Neues ist. Mit alten und neuen Ide-

en für das kommende Jahr im Kopf. Mit 

Plänen für die Kinderbibelwoche, die die-

ses Jahr wieder stattfinden wird – vom 

10. bis 13. März und dem Gottesdienst am 

15. März. Anmeldungen sind demnächst 

möglich. Mit Ideen für Karfreitag und Os-

tern. Mit ein paar konkreten Gedanken für 

die Gemeindefreizeit Volkenroda und we-

niger konkreten für das Ferienprogramm 

im Sommer. 

Und bei dem Schnee, der draußen fällt 

auch schon mit der einen oder anderen 

Überlegung für das Krippenspiel 2026. 
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ERWACHSENE

tausch mit anderen Frauen, stärkende 

geistliche und transaktionsanalytische 

Impulse, Raum zum Nachdenken, Auftan-

ken und Neu-Ausrichten in einer offenen 

und wertschätzenden Atmosphäre. 

Dabei steht jeder Boxenstopp thematisch 

für sich:

Fr, 27. Februar: „Cappuccino für die 

Seele – Was gibt mir neue Energie?“

Fr, 29. Mai: „Funktionierst du noch oder 

lebst du schon? – Das innere Drehbuch 

umschreiben“

Fr, 28. August: „Aufbruch in die zweite 

Halbzeit – Neue Perspektiven für mein 

Leben“

Fr, 27. November: „Stimmungsbarome-

ter – Der eigenen (Un-)Zufriedenheit 

auf die Spur kommen“

Jeweils von 18:30-21:30 Uhr im Kirchen-

café. Wegen der begrenzten Plätze ist 

eine Anmeldung erforderlich bis eine Wo-

che vor dem Termin bei Rena Lewitz.

Da ich (Rena Lewitz) nicht mehr für die 

Arbeit mit Kindern in Apostel verantwort-

lich bin, habe ich mehr Kapazitäten für die 

Arbeit mit Erwachsenen und bringe hier 

gerne meine Kompetenzen und Begabun-

gen ein, z.B. predige ich nun 1x/Monat im 

Gottesdienst, übernehme auch Beerdi-

gungen und es gibt zwei neue Angebote.

Hauskreis auf Zeit

Für alle, die einen Hauskreis am Vormittag 

suchen, weil sie abends nicht gerne aus 

dem Haus gehen oder tagsüber zeitlich 

flexibler sind, biete ich von April bis zu den 

Sommerferien einen neuen Hauskreis, 

besonders für Menschen, die in Gemein-

schaft erstmals oder wieder neu einen 

Zugang zum Glauben suchen. Wir treffen 

uns 14-tägig abwechselnd mittwochs und 

donnerstags von 11:00 - 12:30 Uhr im Kir-

chencafé. Die Termine:  Do, 02.04. (Vor-

treffen zum Kennlernen, Erwartungen 

klären, Absprachen treffen) / Mi, 08.04. 

/ Do, 23.04. / Mi, 06.05. / Do, 21.05. / Mi, 

03.06. / Do, 18.06. / Mi, 01.07.

Anmeldung bis Ende März bei Rena Le-

witz.

Boxenstopp - für Frauen in der  
Lebensmitte
Raus aus dem Alltag. Neue Kraft schöp-

fen. Boxenstopp bietet Zeit zum Aus-

Neues aus der  
Erwachsenenarbeit
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ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Apostelcafé – der Treffpunkt für alle!

Das Apostelcafé ist an jedem letzten 

Montag im Monat von 16-18 Uhr geöffnet. 

Dann ist für Jung und Alt Gelegenheit, bei 

Kaffee/Tee und selbstgebackenem Ku-

chen zu erzählen, neue Leute kennenzu-

lernen, sich zu stärken oder einfach mal 

Pause zu machen. Oft sind ca. 25 Perso-

nen gleichzeitig da. Kommt gerne dazu! 

Herzlich willkommen! 

Termine: 

26. Februar / 30. März / 27. April / 25. Mai

Kreativcafé für alle Bastelfreudigen

Kleine, schöne Dinge herstellen und „ne-

benbei“ ein bisschen Kaffee trinken und 

einfach nett beisammen sein. Oder um-

gekehrt: Kaffee trinken und „nebenbei“ 

ein paar nette Dinge herstellen. An jedem 

2. Montag im Monat. Hiltrud, Marlies und 

Beate freuen sich auf Euch. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. Termine: 

9. März / 13. April / 4. Mai – jeweils von  

16-18 Uhr

Spaß am Tischtennis Ü50!

Zwei Stunden Spaß, Bewegung und Be-

gegnung – das ist das Motto beim neuen 

monatlichen Tischtennis-Treff Ü50 an je-

dem 3. Dienstag im Monat von 16-18 Uhr. 

Etwas für die Gesundheit tun und dabei 

spielerisch neue Leute kennenlernen aus 

Apostel und darüber hinaus. Ob Anfän-

ger oder Fortgeschrittene, ein erfahrener 

Coach hat gute Tipps für alle Spieler und 

Spielerinnen. 

Das kostenlose Programm ist eine Koope-

ration der Apostelkirche mit dem Hambur-

ger Tischtennisverband. Uns stehen zwei 

Tischtennisplatten zur Verfügung. Bringt 

gerne einen eigenen Schläger mit, bei Be-

darf sind aber auch genügend Schläger 

für den Einstieg vorhanden. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns 

auf Euch!

Wir starten eine Pilotphase von vier Mo-

naten. Je nach Resonanz sehen wir dann, 

wie es weitergeht. Nähere Infos bei Rena 

Lewitz. Termine:

17. Februar / 17.  März / 14. April / 19. Mai
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CHURCH TOOLS

Die App ist kein Selbstzweck. Sie ist Teil 

unserer Vision als Gemeinde: Ein Ort, der 

verbindet. Der Einblick gibt. Der Beteiligung 

ermöglicht. Gerade auch für Menschen, die 

vielleicht kirchenferner sind oder erst ein-

mal vorsichtig schauen, was hier eigentlich 

passiert. Je mehr unterschiedliche Stim-

men, Erlebnisse und Perspektiven sichtbar 

werden, desto lebendiger wird dieser digi-

tale Raum. Wir wollen sichtbar machen und 

erleben, was die Vision für uns aussagt: 

Gott erleben. Und lieben. Alle.

Danke an alle, die die App bereits nutzen, 

Inhalte teilen, Rückmeldungen geben und 

so mithelfen, diesen Raum zu gestalten. 

Und an alle, die bisher eher mit Abstand 

draufschauen: Probiert es gern aus. Teilt, 

was euch bewegt. Nutzt die App so, dass 

sie euch und anderen dient.

Euer Öffentlichkeitsausschuss

Vor circa sechs Monaten haben wir unsere 

Gemeinde-App eingeführt, weitaus län-

ger schon geplant und gestaltet – mit der 

Idee, uns als Apostelgemeinde besser zu 

vernetzen: im Alltag, über Gruppen hinweg 

und auch über den Gottesdienst hinaus. 

Zeit für einen kleinen Rückblick – und einen 

Ausblick:

Was ist in den ersten Monaten pas-

siert? Heute nutzen über 200 Menschen 

unsere App. Es gibt einige aktive Teams 

und jede Woche erscheinen neue Beiträ-

ge aus ganz unterschiedlichen Gruppen 

und Altersbereichen. Gemeindeleben wird 

sichtbar: Berichte aus Gruppen, Hinweise 

auf Veranstaltungen, Rückmeldungen zu 

Gottesdiensten – und immer wieder auch 

Austausch in den Kommentaren. Die App 

wird inzwischen regelmäßig genutzt, um 

Ereignisse zu kommunizieren, Menschen 

zu informieren und miteinander in Kontakt 

zu bleiben.

Besonders schön: In der Kategorie „Suche 

& Biete“ sind bereits echte Verbindungen 

entstanden – Dinge wurden angeboten, 

gefunden und abgeholt. Gemeinde ganz 

praktisch.

All das zeigt: Die App lebt – und sie wird an-

genommen.

Unsere ersten 
Monate mit der 
Gemeinde-App

App Store 
(iOS)

Play Store  
(Android)

Apostel
ChurchTools

Jetzt die App ausprobieren:
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4.	 Was brauchen Menschen, damit 

Ehrenamt Freude macht und nicht 

überfordert?

5.	 Was brauchen Ehrenamtliche an 

Unterstützung, Austausch und 

Wertschätzung?

6.	 Welche Formen von Engagement 

passen zu unterschiedlichen Le-

benssituationen?

Ehrenamt heißt nicht, alles perfekt zu kön-

nen oder viel Zeit mitzubringen. Es heißt: 

mitzumachen mit deiner Lust, deinen Im-

pulsen, Fragen und deiner Persönlichkeit. 

Mit dem einzusteigen, was möglich ist. 

Kurz oder langfristig. Praktisch oder kre-

ativ. Sichtbar oder im Hintergrund. Jede 

Form des Mitwirkens ist wichtig.

Wenn du neugierig geworden bist oder 

einfach einmal unverbindlich ins Ge-

spräch kommen möchtest: Wir freuen 

uns über dein Interesse. 

Sprecht mich,  

Kerstin Cohrs, gerne an  

(kerstin@cohrsm.de).

Eure Kerstin

Kirche lebt von Menschen, die sich ein-

bringen – mit Zeit, Ideen, Begabungen 

und Herz. Ehrenamtliches Engagement 

macht aus der Apostelkirche einen le-

bendigen Ort. Einen Raum für Begeg-

nung, Gemeinschaft und Miteinander. 

Weil das Ehrenamt eine wichtige Säule 

unserer Gemeindearbeit ist, haben wir 

uns als Kirchengemeinderat dazu ent-

schieden, einen Ehrenamtsausschuss 

ins Leben zu rufen. Sieben engagierte 

Menschen überlegen gemeinsam, wie 

Ehrenamt gut gestaltet werden kann. 

Der Ausschuss möchte Wege ebnen, zu-

hören und unterstützen. Er möchte Mut 

machen, Neues auszuprobieren und ei-

gene Ideen einzubringen. Er versteht 

sich als Ansprechpartner, Ideengeber, 

Mitdenker, Unterstützer und Stimme der 

Ehrenamtlichen.

Aktuell beschäftigen wir uns im Ausschuss 

mit folgenden Themen und Fragen: 

1.	 Wie ist ihre Motivation, was brau-

chen Ehrenamtliche? (Erstellung 

einer Umfrage) 

2.	 Wie können neue Ehrenamtliche 

gut ankommen?

3.	 Welche Möglichkeiten des Engage-

ments gibt es?

EHRENAMT

Lust, die Apostelkirche 
mitzugestalten?
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KONFIS

02.05. um 11  Uhr

Julius Frederik Burk

Nora Gehring

Bo Henry Hagenah

Alva Lilith Harloff

Jonte Hauschild

Emil Helfrich

Mia-Leonie Kaiser

Valentin Theo Reich

Josh Rohwedder

Mio Leopold Stüben

Oskar Unger

Elia Jeremia Wiesall

02.05. um 15 Uhr

Titus Wolfgang Bareither

Lennard Blessing

Max Blessing

Hannes Dold

Paul Anton Hesse

Louisa Hein

Nahla Charlotte Nguyen

Emil Olbrich

Emma Laviana Schapke

Carla Mathilda Schäfer

Jola von Borstel

25.04. um 11  Uhr

Ben Brammer

Linus Düerkop

Kim Sina Goldmann

Noah Heyden

Sonia Kantati

Ida Rohweder

Lasse Rohweder

Yella Emilia Ursula Rommel

Lea Sofie Warnecke

Tristan Witthöft

Nico Zengel

25.04. um 15 Uhr

Lasse Niklas Breyer

Emilio Cajin

Noah Faecks

Maximilian Philipp Feller

Thies Jaron Göing

Johanna Groth

Anna Paulina Kroll

Lennart Torge Ranft

Helene Tiedemann

Jarla Seifert

Paul Jonathan von Reitzenstein

Emil Tirbach

Konfirmationen 2026 
Die Konfirmationen 2026 werden am 25. April und am 02. Mai jeweils um 11 und  

15 Uhr in der Apostelkirche gefeiert.
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KONFIS

mit Euch nochmal richtig feiern dürfen. 

Deshalb freuen wir uns im April/Mai Kon-

firmationen zu feiern.

Zum Schluss möchten wir uns noch be-

danken. Danke liebe Teamer. Danke, dass 

ihr Euch so stark in den Konferjahrgang 

investiert habt. Ihr wart stets bereit, Auf-

gaben zu übernehmen und habt nicht nur 

Eure Freizeit eingesetzt, sondern manch-

mal auch Schweiß und sogar Tränen. 

Ohne Euch würde die Konferarbeit nicht 

funktionieren. Ohne Euch würde die Kon-

ferarbeit nicht so viel Freude und Spaß 

machen. Ihr tragt in euren Rollen im Team 

so viel Verantwortung und es ist schön 

mitanzusehen, wie sehr Ihr darin aufge-

gangen seid. 

Und unser Dank gilt auch allen Konfir-

mandinnen und Konfirmanden, danke 

das Ihr alles mitgemacht habt, was wir als 

Team für euch geplant hatten. Ihr seid der 

Grund, warum wir das alles hier tun. Geht 

weiter mutig voran mit Jesus.

Liebe Eltern, Geschwister, Großeltern, 

Verwandte und Freunde, danke für Euer 

Vertrauen und Eure Unterstützung.

Und wir danken an dieser Stelle ausdrück-

lich Jonas, der diesen Jahrgang größten-

teils begleitet hat. Lieber Jonas, vielen 

Dank für Deine Herzlichkeit, Deinen Hu-

mor und Deinen Einsatz für diesen Jahr-

gang! Eure Joss Poté und Burkhard Senf

Und plötzlich ist das Konferjahr schon 

fast wieder vorbei. Ein Jahr, in dem wir 

uns herausfordernde Fragen über den 

Glauben gestellt haben. Ein Jahr, in dem 

wir über uns hinaus und im Glauben ge-

wachsen sind. Und vor allem ein Jahr vol-

ler Gemeinschaft, Spaß und vielen lecke-

ren Buffets.

Es liegen zahlreiche Konfertage, eine 

spektakuläre Reise nach Dänemark und 

tiefgehende Gespräche über unseren 

Glauben hinter uns. Wir sind mit Zachä-

us auf den Baum geklettert und durften 

erkennen, dass Jesus uns mit unseren 

Zweifeln und Problemen sieht. Wir haben 

Andachten gefeiert, bei denen Gott in un-

serer Mitte war. Wir durften Jesus kennen 

lernen. Er geht den Weg immer mit uns und 

wir sind eingeladen auch mit ihm zu gehen 

und ihm nachzufolgen. Wir sind mit Moses 

durch das geteilte Meer gegangen und 

durften Gottes unzertrennbare Freund-

schaft mit dem Menschen kennenlernen. 

Doch nicht nur Freundschaften mit Gott 

sind entstanden, sondern auch unter uns 

sind neue Freundschaften entstanden 

und wir sind zu einer Gemeinschaft ge-

worden, was ein Dänemark-Highlight war. 

Und bald kommt der krönende Abschluss: 

die Konfirmationen. 

Wir als Team freuen uns sehr, dass wir 

jetzt auch diesen Schritt begleiten und 

Dank an alle Beteiligten 
des Konferjahrgangs 2025/2026
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KONFIS

Bei weiteren Fragen meldet euch gerne 

bei mir, 

Euer Joss

Telefon 040 761 14 65 - 3

E-Mail: joss.pote@apostel-harburg.de 

Du hast von den jetzigen Konfis oder 

von anderen Leuten vom Konfer in Apo-

stel gehört und willst das Ganze selbst 

erleben? Dann sei beim nächsten Jahr-

gang mit dabei! 

Für den Konfer-Jahrgang 2026/27 und 

2027/28 sind alle eingeladen, die zum 

Zeitpunkt der Konfirmation mindes-

tens 14 Jahre alt sind oder die 8. Klasse 

besuchen. 

Neugierig? Dann melde Dich doch am 

26. Mai oder 27. Mai jeweils von 17-19 Uhr 

bei der Apostelkirche an und erlebe dei-

ne eigene Konfer-Reise mit Jugendlichen 

Deines Alters. Alle Infos findest Du (oder 

deine Eltern) direkt auf unserer Home-

page apostel-harburg.de. 

Gerne kannst du auch deine Freunde 

fragen, ob sie sich auch noch anmelden 

wollen. Man muss auch noch nicht ge-

tauft sein und kann auch außerhalb des 

Gemeindebezirks wohnen. Und die Eltern 

müssen auch keine Kirchenmitglieder 

sein.

Konfer geht weiter mit den  
Jahrgängen 2026/27 und 2027/28

Anmeldung am 26. & 27. Mai jeweils von 17 - 19 Uhr
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Willkommen  
zu unseren  
Gottesdiensten

Wir freuen uns, mit Ihnen und Euch zu-

sammen Gottesdienste zu feiern! 

Wir wollen Gottes stärkende Botschaft 

hören! In den Gottesdiensten können 

wir Gott und seine Liebe erleben. Au-

ßerdem erwartet Euch eine herzliche 

Gemeinschaft. Wir freuen uns beson-

ders über neue Besucherinnen und 

Besucher.

Kommen Sie doch mal wieder zum 

Gottesdienst!

1. + 3.  
Sonntag 
im Monat

11.00 Uhr  
Punkt 11 
mit Band & Schatzinsel

2. +  4. 
Sonntag 
im Monat

11.00 Uhr  
Klassiker 
mit Orgel 

JEDEN 
1. + 3. 
Sonntag 
im Monat

Unser Kindergottesdienst „Schatzinsel“   
findet parallel zum Punkt 11 statt (3-5 Jahre im Gemein-
dehaus, 6-8 Jahre / 9-12 Jahre in den Räumen unter der 
Kirche).

1. + 3. 
Sonntag 
im Monat

18.00 Uhr  
Face2Faith 
Jugendgottesdienst

2. + 4. 
Sonntag 
im Monat

18.00 Uhr  
Wohnzimmerkirche  
im Saal 

GOTTESDIENSTE INFO
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GOTTESDIENSTE

Gottesdienste März bis Mai 2026

01.03.26,  
11 Uhr

Punkt 11 mit Schatzinsel Burkhard Senf

01.03.26,  
18 Uhr

Face2Faith

08.03.26,  
11 Uhr

Klassiker mit dem Harburger Posaunenchor Rena Lewitz

15.03.26,  
11 Uhr

Abschlussgottesdienst zur KiBiWo Joss Poté

15.03.26,  
18 Uhr

Face2Faith

22.03.26,  
11 Uhr

Klassiker mit Abendmahl Rolf-Dieter 
Seemann, 
Pastor i.R.

22.03.26,  
18 Uhr

Wohnzimmerkirche Felix Gehring

29.03.26,  
11 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst 
Abschluss Glaubenskurs

Burkhard Senf

02.04.26,  
19 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 
Gründonnerstag

Burkhard Senf

03.04.26,  
11 Uhr

Karfreitag: Die Violinistin Katharina Wulf wird den 
Gottesdienst mit ihrem Spiel bereichern. Katharina 
Wulf war u.a. Mitglied bei Concerto Köln und La Pe-
tite Bande, sowie dem Barockorchester Hamburg.

Rena Lewitz

05.04.26,  
6 Uhr

Frühgottesdienst 
Ostersonntag

05.04.26,  
11 Uhr

Klassiker
Ostersonntag

Burkhard Senf

12.04.26,  
11 Uhr

Klassiker Hendrik Heyden

12.04.26,  
18 Uhr

Wohnzimmerkirche Siegfried Krauß

19.04.26,  
11 Uhr

Punkt 11 mit Schatzinsel Burkhard Senf

19.04.26,  
18 Uhr

Face2Faith Emma 
Schlarmann
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GOTTESDIENSTE

25.04.26,  
11 Uhr

Konfirmationsgottesdienst Joss Poté & 
Burkhard Senf

25.04.26,  
15 Uhr

Konfirmationsgottesdienst Joss Poté & 
Burkhard Senf

26.04.26,  
11 Uhr

Klassiker mit Abendmahl Rolf-Dieter 
Seemann,  
Pastor i.R.

26.04.26,  
18 Uhr

Wohnzimmerkirche Nicolas Faecks

02.05.26,  
11 Uhr

Konfirmationsgottesdienst Joss Poté & 
Burkhard Senf

02.05.26,  
15 Uhr

Konfirmationsgottesdienst Joss Poté & 
Burkhard Senf

03.05.26,  
11 Uhr

Punkt 11 mit Schatzinsel Ron Scheffler

03.05.26,  
18 Uhr

Face2Faith Amelie Beck

10.05.26,  
11 Uhr

Klassiker Rena Lewitz

10.05.26,  
18 Uhr

Wohnzimmerkirche Mieke und Luca 
Meyert

17.05.26,  
11 Uhr

Punkt 11 mit Schatzinsel Burkhard Senf

17.05.26,  
18 Uhr

Face2Faith

24.05.26,  
11 Uhr

Klassiker am Pfingstsonntag: Die Altistin Tiina 
Zahn, die schon mehrfach in der Apostelkirche 
gesungen hat, wird am Pfingstsonntag die Kirche 
mit ihrer Altstimme erwärmen. Tiina ist Mitglied im 
NDR-Vokalensemble (ehemals NDR-Chor).

Burkhard Senf

31.05.26,  
18 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst

Gottesdienste März bis Mai 2026
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Gründonnerstag

Wir feiern um 19 Uhr einen klassischen 

Gottesdienst mit Abendmahl. Wir er-

leben die Gemeinschaft mit Gott und 

untereinander.

Ostern 
neu erleben!

Karfreitag

An Karfreitag gedenken wir des Todes 

Jesu für uns in einem Gottesdienst um 

11 Uhr. Wir entdecken miteinander das 

Geheimnis des Todes Jesu am Kreuz. Er 

starb aus Liebe zu uns.

Ostern

An Ostern feiern wir um 6 Uhr einen 

modernen Gottesdienst mit Bandmusik 

und um 11 Uhr einen klassischen Gottes-

dienst mit Orgelmusik und Schatzinsel. 

Die Auferstehung ist die Grundlage un-

seres Glaubens. Sie macht unseren Glau-

ben an den lebendigen Gott lebendig. 

Wir laden Sie herzlich zu unseren Oster-

gottesdiensten ein!

Ihr/Euer Burkhard Senf   

Das Osterfest ist der Höhepunkt des christlichen Jahres. Weihnachten feiern wir 

die Geburt Jesu - wir feiern, wie alles begann. Ostern vollendet sich das Leben 

Jesu und die Botschaft Gottes wird ganz deutlich.

OSTERN
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ich bin Dein Fachgeschäft für 
Kinderkleidung & Spielwaren.

Hey Eißendorf ...

Öffnungszeiten
neue

Hainholzweg 69b I 21077 Hamburg
Tel: 040/790 055 06

Inhaberin: Sabrina Breitenfeldt

Lavendel
A P O T H E K E

M A R E N  G U T H O L D
Hainholzweg 67 | 21077 Hamburg | Telefon: 040 79 14 48 12 | Telefax: 040 79 14 48 13
Email: info@lavendel-apotheke-hamburg.de    |     www.lavendelapotheke-hamburg.de  
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APOSTEL HARBURG E.V.

dieses Gartens, die begleiten, ermutigen 

und Wachstum ermöglichen

Danke an alle Spenderinnen und Spen-

der! 

Durch ihre Unterstützung kann wachsen, 

was Gemeinschaft, Hoffnung und Glau-

ben stärkt. Dafür möchten wir von Herzen 

DANKE sagen.

Zum Jahresende mussten wir feststellen, 

dass trotz aller Hilfe ein finanzielles Defizit 

geblieben ist.Das soll kein Grund zur Sor-

ge sein, sondern eine ehrliche Einladung: 

Wenn wir möchten, dass unser Gemein-

degarten weiterhin bunt, offen und einla-

dend bleibt – mit Plätzen für Bewegung, 

Begegnung und Ruhe –, dann braucht es 

auch im kommenden Jahr Unterstützung.

Vielleicht möchtet Ihr mit einer Spende 

oder noch besser mit einer monatlichen 

Dauerspende als Mitglied des e.V. dazu 

beitragen, dass dieser Garten weiter 

wächst. Jede Gabe hilft mit, dass Men-

schen in unserer Gemeinde einen Platz 

finden, an dem sie sich willkommen füh-

len.

Herzlichen Dank für alles, was noch 

wachsen darf.

Meike Bartylla, Apostel Harburg e.V.

Unsere Gemeinde ist wie ein Garten. Kein 

Nutzgarten, der nur funktionieren muss, 

sondern ein lebendiger, bunter Ort. 

Ein Garten mit bunten Blumen, mit Bäu-

men, die Schatten spenden, mit Wegen, 

die Menschen zusammenführen – und mit 

Sitzecken und Chillzonen, in denen man 

verweilen, reden oder einfach still sein 

kann.

Wir wollen ein Ort für alle Generationen 

sein: für Kinder, die spielen und entde-

cken, für Jugendliche, die Raum zum Aus-

tausch und zum Durchatmen brauchen, 

und für alle Menschen, die Gemeinschaft, 

Gespräch und Verlässlichkeit suchen.

Wir als Förderverein unserer Gemeinde 

möchten, dass dieser Garten wachsen 

und gepflegt werden kann. Unser Ge-

meindegarten wächst nicht von selbst. 

Er braucht Menschen, die Beete anlegen, 

Pflanzen pflegen, Wege offenhalten und 

Orte der Begegnung schaffen.

Unsere Spenderinnen und Spender ma-

chen genau diese Arbeit möglich.

Dank ihrer Unterstützung können die Mit-

arbeitenden in der Kinder-, Familien-, Ju-

gend-, Erwachsenen- und Seniorenarbeit 

wirken – als Gärtnerinnen und Gärtner 

Apostel -  
ein Garten für alle Generationen 
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Unsere Gemeinde ist wie ein bunter Gar-

ten: Er lebt von Vielfalt, von Pflege und 

davon, dass viele mit anpacken.

Am Sonntag, den 29.03.2026, laden wir 

nach dem Gottesdienst herzlich zu einer 

generationenübergreifenden Samenku-

gelaktion ein.

Alle sind eingeladen, gemeinsam krea-

tiv zu werden. Beim Formen der Samen-

kugeln gestalten wir unseren „Gemein-

degarten“ symbolisch mit und schaffen 

Raum für Begegnung, Gespräch und ge-

meinsames Tun.

Die Aktion ist freiwillig und offen für alle. 

Wer mag, kann sie mit einer Spende für 

den Förderverein verbinden und so dazu 

beitragen, dass die Arbeit mit Kindern, 

Jugendlichen, Erwachsenen, Seniorinnen 

und Senioren weiter wachsen kann.

Kommt vorbei, macht mit und lasst uns 

gemeinsam säen, was morgen blühen 

darf. 🌱

Der Apostel Harburg e.V. (kurz der 

e.V.) ist der Förderverein unserer Ge-

meinde. 

Der Apostel Harburg e.V. finanziert 

die Stellen von Rena Lewitz, und 

Joss Poté allein aus Spenden - die 

Kirchensteuer reicht dafür nicht aus. 

Der Verein hat 215 Mitglieder und 

wird zusätzlich von vielen Spenden-

den unterstützt.

Vorstand des Apostel Harburg e.V., 

Dr. Meike Bartylla, Daniela Everett, 

Franz-Peter Ohl, Burkhard Senf, 

Catrin Winter

Apostel Harburg e.V.

Spendenkonto:

Hamburger Sparkasse

DE24 2005 0550 1275 1224 12  

foerderverein@apostel-harburg.de

Der Apostel
Harburg e.V.

APOSTEL HARBURG E.V.

Jetzt 

spenden

Einladung
Ein kleiner Samen – gemeinsames  

Wachstum
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Einstieg über die Chorfreizeit?

Vom 20.–22. März 2026 findet eine 

Chorfreizeit statt – und es sind noch 

Plätze frei für interessierte Sängerinnen 

und Sänger! Der Hosanna-Chor fährt in 

die wunderschöne Woltersburger Mühle 

bei Uelzen. Treffen ist am Freitagnach-

mittag/-abend, Abreise am Sonntagvor-

mittag. Ab- und Anreise individuell, ger-

ne auch Fahrgemeinschaften. 

Was euch erwartet:

• Viel Musik, Spaß & gute Gespräche

• Ein toller Workshop mit unserem neuen 

Chorleiter Stanislav Mann

• Großer Musikraum

• �Schöne Zimmer (Einzel- & Doppelzim-

mer mit eigenem Bad)

Kosten: 150 € für Übernachtung & Voll-

verpflegung sowie 25 € für den Work-

shop, insgesamt ca. 175 € pro Person

Der Hosanna-Chor freut sich auf Euch.

Meldet euch bei Interesse gern bei Meike 

Bartylla: meike@bartylla.de

Hast Du Spaß am Singen? Möchtest Du 

nette Leute kennenlernen und mit gu-

ten Texten für den Alltag auftanken? 

Dann sing mit uns im Hosanna-Chor! 

Insbesondere unsere Männer freuen sich 

über Verstärkung, aber auch Frauen-

stimmen suchen wir.

Unser Repertoire umfasst Christliches, 

Pop, Gospel, Musicals und vieles mehr – 

unser neuer Chorleiter Stanislav Mann 

sorgt für einen guten Mix. Perfektion 

steht dabei nicht im Vordergrund, son-

dern die Freude am Singen und der Ge-

meinschaft.

Wir proben donnerstags - außer in den 

Sommerferien - von 20:00 Uhr bis 21:30 

Uhr im Gemeindesaal unter der Kirche. 

Du bist jederzeit herzlich willkommen! 

Bei Interesse wende Dich gern an die 

Chorsprecherin Julia Husung, 

Telefon 040 - 790 95 23

Sing mit beim Hosanna-Chor!

HOSANNA-CHOR
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KLEINGRUPPEN

In den kleinen Gruppen geht es genau da-

rum: Wir sprechen über uns und unseren 

Glauben, wir wollen etwas über Gott und 

mit ihm erfahren. Und zwar völlig unab-

hängig davon, wie „sicher“ wir uns im 

Glauben fühlen!

Mal geht es um ein Gottesdienstthema, 

dann um einen Bibeltext und ein anderes 

Mal um eine Frage aus der Gruppe. Es ist 

eine tolle Möglichkeit, interessante Men-

schen kennen zu lernen und in der Ge-

meinde eine „Heimat“ zu finden.

Probier es doch mal aus! Wir sind über-

zeugt, dass es Dich persönlich bereichert 

und Du im Glauben wachsen kannst. Das 

erleben viele Menschen, die bereits zu ei-

ner Kleingruppe gehören. 

Ruf gerne Britta Rietzke im Gemeinde-

büro an oder schreibe ihr eine Mail. Wir in-

formieren Dich gerne, beantworten Deine 

Fragen zu den Kleingruppen und finden 

die richtige Gruppe für Dich.

Man kann auch gerne erst einmal testwei-

se eine Gruppe besuchen und dann über-

legen, ob es passt oder eben auch nicht. 

Wir freuen uns auf Dich!

Burkhard Senf & Britta Rietzke

P.S. Nach dem Glaubenskurs werden hof-

fentlich auch ganz neue Gruppen ent-

stehen. Am besten Du kommst also zum 

Schnupperabend am 23.3. um 19.30 Uhr.

Hauskreise bzw. Kleingruppen sind eine 

tolle Gelegenheit, nette Menschen kennen 

zu lernen, spannende Fragen des Glau-

bens und des Alltags zu besprechen und 

so christliche Gemeinschaft zu erleben. 

Für die persönliche Glaubensentwicklung 

sind solche Gruppen tatsächlich wichti-

ger als der regelmäßige Gottesdienstbe-

such, weil man zu Wort kommt und sich 

intensiv austauschen kann.

Es sind kleine Gesprächsgruppen (6-10 

Personen), die sich bei freiwilligen Gast-

gebern regelmäßig zu Hause treffen 

(meist alle zwei Wochen an unterschiedli-

chen Wochentagen). In den Gruppen bzw. 

Hauskreisen treffen sich Menschen fast 

aller Altersgruppen und sprechen über 

Glaubens- und Lebensfragen. Einige sind 

schon lange in der Gemeinde dabei, ande-

re sind ganz neu und bringen grundsätzli-

che Fragen und Themen zum Glauben ein.

Du willst im Glauben wachsen?  
Such Dir einen Hauskreis!
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Spendendank

Etwa 153.000 EUR wurden im vergange-

nen Jahr an den Förderverein gespendet. 

Herzlichen Dank für alle kleinen und gro-

ßen Spenden! Ebenso danken wir auch 

allen Kirchensteuerzahler*innen und für 

Spenden direkt an die Gemeinde! Wir sind 

reich beschenkt!

#danke: Ehrenamtliche

Mehr als 280 Menschen engagieren sich 

in Apostel in einem Ehrenamt. Davon lebt 

die Gemeinde. Wir danken Euch an die-

ser Stelle ganz herzlich für Euren groß-

artigen Einsatz für Apostel und für Got-

tes Sache. Noch nicht dabei? Lies gleich 

weiter…

#mitmachgemeinde:  

Ehrenamtliche gesucht

Apostel ist eine Mitmachgemeinde. Wir 

suchen ständig Menschen, die bereit 

sind, sich ehrenamtlich einzubringen, 

denn nur so können wir als Gemeinde un-

seren Auftrag erfüllen. Wir glauben, dass 

Gott auch SIE und DICH begabt hat. Wen 

wir gerade suchen? 

Schauen Sie mal hier: 

apostel-harburg.de/wir/mitmachen 

Gemeindefreizeit im Mai

Wir fahren vom 11. -15. Mai 2026 mit ca. 

160 Personen in das Kloster Volkenroda 

auf Gemeindefreizeit! Und es wäre ganz 

großartig noch ein paar Jugendliche oder 

junge Erwachsene dabei zu haben. Das 

Motto: Begeistert! anstecken - leuchten 

- ausstrahlen. Anmeldung bei Joss Poté 

oder im Gemeindebüro.

Worship Night am 6. Juni

 Im Lobpreis richten wir unseren Blick auf 

Gott und schaffen Raum für seine Gegen-

wart, für sein Wirken, für Erfüllung. Schon 

jetzt laden wir herzlich dazu ein und freu-

en uns auf moderne Musik, Gemeinschaft 

und eine gemeinsame Zeit mit Gott.

Posaunenchor am 8. März in Apostel

Im Klassiker am 8. März um 11 Uhr freuen 

wir uns auf den Harburger Posaunenchor 

unter der Leitung von Stefan Henatsch.

Gospelchor am 12. April in Apostel

Wir haben am 12. April den Gospelchor 

„beside you“ in Apostel zu Gast. Er wird 

im Klassiker am 12. April um 11 Uhr einige 

Lieder singen und am Samstagabend, 11. 

April ein Konzert in Apostel veranstalten.

Infotelegramm
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Taufen in 2026

Wir freuen uns sehr, wenn Sie Ihr Kind 

taufen lassen wollen. Bitte melden Sie 

sich für Tauftermine im Gemeindebüro.

Newsletter

Bereits über 1000 Interessierte ha-

ben unseren wöchentlichen Newsletter 

„Apostelnews“ abonniert. Hier bekom-

men sie aktuelle Informationen und Ins-

pirationen rund um Apostel direkt in Ihr 

Mailpostfach. Anmelden kann man sich 

über den Button oben rechts auf unserer 

Homepage. 

5000 EUR für Brot für die Welt

Die Kollekten aus den fünf Gottesdiens-

ten an Heiligabend ergaben insgesamt 

5299,36 € für Brot für die Welt. Gesegnet 

sind Gebende und Gaben.

Hol Dir die Apostel-Gemeinde-App von 

ChurchTools

Apostel hat seit kurzem eine eigene App 

für die ganze Gemeinde. Du kannst sie Dir 

ganz einfach im App Store (iOS) oder im 

Play Store (Android) downloaden – nutze 

die QR-Codes. Du findest News, Termine, 

Gruppen, Kontakte und vieles mehr in der 

App und bleibst immer auf dem Laufen-

den, was in der Apostelgemeinde gera-

de passiert. Weitere Infos gibt es auf der 

Homepage: www.apostel-harburg.de/app

Drei einfache Schritte zur App:

1. �Lade dir die ChurchTools-App her-

unter (dunkelblaue QR-Codes)

2. �Scanne den orangenen QR-Code. Er 

führt direkt in das Apostelumfeld.

3. Lege dir ein Konto an und los geht's!

Kein Smartphone? Kein Problem! 

ChurchTools im Browser

1. ����Gehe mit dem Computer oder 

Tablet über einen Browser auf die 

Internetseite: apostel.church.tools

3. Lege dir ein Konto an und los geht's!

App Store 
(iOS)

Play Store  
(Android)

Apostel
ChurchTools
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Veranstaltungen Region Harburg

REGION HARBURG

Wenn Wege sich kreuzen 

Passionsandachten am anderen Ort - 

jeweils mittwochs um 18.00 Uhr

04.03. erinnern - Franzosendenkmal, 

Handweg 2, Marmstorf

11.03. wegschauen - vor Planet Har-

burg (ehemals Karstadt)

25.03. verloren - am “Trauernden 

Kind”, Bremer Str. 9

18.03. unschuldig? Rondell vor dem 

Leuchtturm an der Außenmühle

Veranstaltet von Gemeinden der Region 

Harburg

Bibelabende am Kaminfeuer in der 

Segensgemeinde 

Bei Jesaja geht es um Macht, Verant-

wortung, Gerechtigkeit und Frieden. Und 

was unterscheidet religiöse Hoffnung 

von politischer Ideologie? Gemeinsam 

lesen wir alte Texte und fragen, was sie 

heute zu Politik und Glauben sagen kön-

nen – kritisch, offen und ohne einfache 

Antworten.

16.März/ 30.März/ 27.April/ 11.Mai -  

jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr im Kirch-

vorraum der Paul-Gerhardt-Kirche 

Kapellenweg 53

Kopien der Texte werden gestellt – es 

muss nichts mitgebracht werden.

Anmeldung und Info bei P. Böhme  

(Tel. 040 65 79 72 29) oder im Gemein-

debüro (Tel. 040 763 32 81)
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ABSCHIED FRIEDRICH DEGENHARDT

gelernt habe. Ihr habt mich sehr offen 

und herzlich aufgenommen. Ich fühle 

mich bei Euch sehr wohl!

An Palmarum, 29.03., 11 Uhr, werde ich in 

der Martin-Luther-King Kirche Steilsho-

op, Gründgensstraße 28, in meinen neu-

en Dienst eingeführt.

Ich freue mich auf jedes Wiedersehen!

Pastor Friedrich Degenhardt

Danke, Friedrich!

Wir sind Pastor Friedrich Degenhardt 

sehr dankbar für seinen Dienst in Apostel 

und wünschen ihm Gottes reichen Segen 

für seine neuen Wege. Da Pastor Burk-

hard Senf weiterhin familiär bedingt mit 

75% in Apostel tätig ist, wird er bis Okto-

ber zunächst vom Vertretungspfarramt 

unterstützt.

Der Kirchengemeinderat

Leider muss ich mich schon wieder ver-

abschieden. Ich hatte ja gerade erst be-

gonnen, mit einem Viertel meiner Pfarr-

stelle die Gemeindearbeit in Apostel zu 

unterstützen. Vorgesehen war die Mitar-

beit für ein Jahr, vielleicht mit einer Ver-

längerung, doch nun haben sich die Rah-

menbedingungen verändert. Ich werde 

insgesamt beruflich neue Wege gehen.

Nach 10 Jahren im Gemeindepfarramt 

in Harburg verlasse ich den Stadtteil, 

um mit neuen Aufgaben an neuen Orten 

neue Erfahrungen zu machen. Ich über-

nehme eine 50%-Pfarrstelle des Kirchen-

kreises Hamburg-Ost zur Unterstützung 

der interkulturell geprägten Arbeit in der 

Martin-Luther-King-Kirchengemeinde 

Steilshoop. Mit einer zweiten 50%-Stelle 

werde ich im Vertretungspfarramt viele 

weitere Orte und Engagierte im Kirchen-

kreis Hamburg-Ost kennenlernen.

Es ist mir wichtig, mich auch auf diesem 

Weg beim Apostelteam zu bedanken! Bei 

allen Hauptamtlichen und bei den Ehren-

amtlichen, die ich in der kurzen Zeit seit 

dem vergangenen Jahr schon kennen-

Zeit für neue Wege – 
Pastor Friedrich Degenhardt 
verabschiedet sich
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“September” (aktiv mit 65+)

Für alle Aktiven ab ca. Mitte 60, die sich 

zu jung für Seniorenangebote fühlen. 

Hier werden verschiedene gemeinsa-

me Aktivitäten von den Teilnehmenden 

selbst organisiert. 

Alle aktuellen Angebote zum Mitma-

chen und die Termine für den „Sep-

tember“-Stammtisch werden jeweils 

per Mailverteiler und über die Gruppe 

September in der Churchtools-App be-

kanntgegeben. Interessierte sind herz-

lich willkommen! 

Infos und Kontakt: Rena Lewitz 

Telefon:  761 14 65-5  

 

Freizeitkreis

14-tägig donnerstags (jede gerade 

Woche), 18 Uhr 

Kontakt:  Jürgen Gagalick 

Telefon: 790 64 67

Gruppe für Verwitwete

Letzter Dienstag im Monat von 

15:00 – 16:30 Uhr 

Kontakt:  Marion Knuth

Telefon:  792 54 21

Seniorenkreis  (mit Fahrdienst) 

Jeden 1. und 3. Mi im Monat,  

15:00 – 16:30 Uhr 

Kontakt: Ingried Sengbusch, 

Telefon:  790 68 98, 

Rena Lewitz, Telefon:  761 14 65-5

Geburtstagskaffee 

(mit Fahrdienst) 

Do, 9. April, 15-17 Uhr für Ju-

bilare ab 75 J. der Monate Januar bis März  

Anmeldung bis 2.4. im Kirchenbüro. 

Telefon:  761 14 65-0 

Seniorenfrühstück

Sa, 28. März und 30. Mai um 9:30 Uhr

Kontakt: Marion Knuth (Tel. 792 54 21)

Bibelentdeckungsreise

14-tägig dienstags  

(jede gerade Woche) um 16 Uhr

Kontakt: H.-F. Hintze

Telefon: 790 82 83

Mit Fahrdienst

Mit Fahrdienst

GENERATION 65+

Angebote für Ältere in Apostel
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WAS IN APOSTEL SO PASSIERT 

Bestattet 
wurden

22.12.25	 Helmut Walczak	 91 Jahre

19.01.26	 Greta Gottwald	 88 Jahre

29.01.26	 Bernd Heidrich	 83 Jahre

09.02.26 	 Georg Henseleit	 96 Jahre

19.02.26 	 Nina Knaub	 78 Jahre 

20.02.26	 Peter Nolting	 84 Jahre

FREUD & LEID

Getauft  
wurden

14.12.25	 Piet-Albert Borchert
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Gemeindesekretariat  Britta Rietzke

Das Gemeindebüro hat keine festgeleg-

ten Öffnungszeiten. Vereinbaren Sie gern 

einen Termin mit uns. Entweder telefo-

nisch: Der Anrufbeantworter läuft und 

wir rufen Sie schnellstmöglich zurück. 

Oder Sie schreiben uns eine E-Mail.

Gemeindehaus

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Tel.: (040) 761 14 65-0

Mobil: 01515 48 70 519

buero@apostel-harburg.de

Pastor Burkhard Senf 

Tel. (040) 761 14 65-2 

Mobil: 0152 - 29 47 82 89

burkhard.senf@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Diakonin Rena Lewitz 

Tel. (040) 761 14 65-5 

Mobil: 0152 - 29 47 82 83 

rena.lewitz@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Referent für Kinder, Familien und 

Jugendliche 

Joss Poté

Tel. (040) 761 14 65-3 

Mobil: 0151 – 420 704 63

joss.pote@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Haustechniker 

Tim Weber

Tel. 0152 - 54 65 69 59

tim.weber@apostel-harburg.de

Michael Cohrs

haustechnik@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

KONTAKTE UND INFOS
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Apostel Harburg e.V. 

Kontakt über das Gemeindebüro

Telefon: 761 1465-0

Hamburger Sparkasse

DE24 2005 0550 1275 1224 12  

foerderverein@apostel-harburg.de

Konten Gemeinde 

Hamburger Sparkasse

DE05 2005 0550 1275 1221 72

Sparkasse Harb.-Buxtehude

DE71 2075 0000 0090 289612

Evangelische Bank eG

DE51 5206 0410 2006 4460 27

Apostel online 

www.apostel-harburg.de

Newsletter

https://apostel-harburg.de/newsletter

KONTAKTE UND INFOS

Pfadfinder (www.vcp-mce.de)  

Stammesleitung@vcp-mce.de

Social Media

Facebook: https://www.facebook.com/ApostelkircheHarburg/ 

Instagram: https://www.instagram.com/apostelharburg/ 

Jugendseite: https://www.instagram.com/yourapostel/

Youtube: https://www.youtube.com/ApostelHarburg/

Der Apostel Harburg e.V. ist ein gemeinnütziger Verein
zur Förderung der Gemeindearbeit in der Apostelkirche.

Ein kleiner Teil von Vielen wird Großes bewegen.

Hamburger Sparkasse    IBAN:  DE24 2005 0550 1275 1224 12



Dein Girokonto mit
mehr Möglichkeiten.
Entdecke die vielfältigen
Einsatzmöglichkeiten und
Vorteile des kostenlosen
giro best start.
Informiere dich unter
spkhb.de/girobeststart

Weil’s ummehr als Geld geht.


